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Menschlichkeit im ttriege.

Obwohl es höchst fraglich ist, ob die
Kriege jemals aufhören und obwohl ge-

ben, s» ist doch mcht zu leugnen, daß die
eivilisirten Völker sich Mühe geben, die
Schrecken blutiger Kämpfe zu milder».
Die Gesellschaft vom Rothe» Kreuze
wird überall anerkannt und geschont.
Jedes Heer wird ebensowohl mit LebenS-
rettungs Mittel» als mit Waffen ausge-
rüstet. Den Hospitälern wird dieselbe

Göttin der Freiheit auf der Kuppel des

Tie vierFuß, welche noch an der Höhe
der Säule fehle», werde» in, Laufe die-ses Monats fertig gestellt werden, dann
aber handelt es sich darum, die ungeheu-
reuren Lasten, aus denen der Oberbau
hergestellt wird, an ihre Plätze zu beför-dern, was

dur^einen^r^
ebenso einfachen als zuverlässigen Blitz-

jedoch lediglich als Schmuck und nicht als
Theil des Mauerwerks, dessen Zusam-
menhang und Festigkeit unter der Ver
Wendung verschiedenartigen Materials
gelitten haben würde. Bon den noch
vorhandenen, 80 an der Zahl, werden
die von auswärtigen und den Regier»»
gen »nserer Staate» geschickten Blöcke in
knisprechender Weise verwendet, die übri-

Denkmals auf eine noch nicht bestimmte
Weise aufgestellt werden. Viele dersel
ben würden, am Denkmal selbst ang^
metzcn, welche die Steine bearbeiteten,
und es kann nicht der Zweck des großar
tigen, nationalen Denkmals sein, eine
riesige Litfaßsäule darzustellen.

unglücklichen Thcilnehmern an der

Greelh Expedition durch die Zeitungen
gehen, verdient nachstehender Brief inso
fern besonderes Interesse, als er die erste

bootsniann George Newell an Bord der
Bundesfregatte ?TheliS" ini Hasen von
St. John's unterm 18. an

i n hiesigen^ Hafen eingetroffen. Unsere
Ankunft hat große Aufregung hervorge-
rufen, die sich noch jetzt nicht gelegt hat.

LandwirthschaftlichcS.

ungefähr SM,W> >,<)(>(> BushclS belaufen'
Üeberfchuß von w,W«>,(>oo BushclS vor-

<Oo,<X)o Bushels zur Verfügung haben.

Brot, 4»,V»0,W0 für die Aussaat,
50,000,000 als Reserve, so daß 215,-

000,000 Bushels für die Ausfuhr vor-

Berechnung englischer Statistiker 2!>0,-
000,000 Busheis. Davon liefert
Rußland ungefähr 50,000,000, Indien
40.000,000 und etwa 20,000. t >OO kom-

heit habe,,? bis lOO.OOO,?««)

wissen nicht, was wir mit >15,000,000
bis 125,000,000 Bushels anfangen sol-
len. Dies ist so viel als die Drittels-

Ernte von 1880.

ei» zur Beförderung des Seidenbaues iin

Staate Illinois" eine Gesellschaft gebil-
det, welche um Einsendung amcrikanischcr

au? der Industrie-Aufstel-
lung in New Orlean» ausgestellt und
sodann der Legislatur des Staates Jlli-

habt.

und Gebrechliches Tiefe sechs Muster'

H. als erster Bischof des

I sto r: a, r., starb dieser

500,0ooste Leiche beerdigt. Der Friedhof
ist feit 1853 in Gebrauch.

Die höchste Miethkaf e r n e in
New ;><ork ist 170 Fuß hoch und enthält

lex höchstens 53,7^'t,410,728

Die in New ork kürz li ch

Auf Coney - Island, N. ?>.,

jagt. Die Polizei legte sich in's Mittel,

uüe und Flotte in KrankheitSsälleii von

hatte.
In Woreester E 0., Pa, wi l l

1731 l alten Slvls) langten diese Aus-

halten.

Dcutschc Lvcal - Vtaci'ri<l»tc»

Geh. Rath Dr. Goldschmidt,

Berlin ist mit Hinterlassung eines Fehl-
betrages von t»l),vt>(> Mk. verschwunden,
nachdem er eine Dame um lüo.iml) Mk.

hat. Ter Buchhalter

Namens Albert jtläbsch hat in der Re-

lich todt. I» Gr. KoSlau erhielt der

Tochter des Besitzers Wiehle der Bade-
anstalt am Schloßgarten. I» Descho-witz bei Oppeln siel beim Heuabladen der
Bauer Leopold Przesdzink vom Wagen
und war sofort todt. In Czvrsowitz bei
Ratibor Ivurden die beiden 24 bezw. 22
Jahre alten Töchter der Wittwe Pasmi-
onka auf dem Felde vom Blitz erschlagen
und in Gnadcndors der StellenbesitzerMohaupt. In Rodtstock bei Naumburg
a. B. legte eine Fcucrsbrunst sechs Ge-

brannte in Folge böswilliger Brandstif-
tung die Wirthschaft des Stellenbesitzers
Sawinsky nieder und in Droschka» wur-
den die Wohn und Wirtschaftsgebäude
des Erbscholtifeibefltzers Jung ein Raub

abgelaufenen Etatsjahre habe» im Mefe
ritzer Kreise 2>'i Brände stattgefunden,
Ivofür von der Posener Provinzial-Feuer-
fozietät die Summe von <10,355 M. als

in Raw

Karl DreweS (Sohn des" Senators
DreweS in Wismar) erschossen. In
Bartschin bei Gnesen hat eine Frau ihre»
gen.

Die Provinz hat im vorigen Jahre in
«i!« 8 Brauereien 1,!>8l,«00 Hektoliter

? Bei dem in Oucnsted^
der Studirenden in Halle hat sich von

im Jahre 1877 aus Igesteigert.
--Ineiner zu derNiebeck'sche» Montan-

Granschütz -In

BeS Aufsehe». De» Wirthen Be-

!l!aterstadt Mark zur Un-

Wenders vom Blitz erschlagen und in
Luckenburg in der Nähe von Thalsang
der Arbeiter Karl Merg. In

von Geisteskrankheit seine Frau getödtet.
?ln RüdeSheim fand der Ulijährige A.

Etthöfer seinen Tod durch Ersticken. Ein
Kirschkern hatte sich in seiner Luftröhre

und in Neudorf das Wohnhaus de« Be-
sitzers Jacob Maurer. In Reherwiese
setzte ein die Wilkening'sche

Aug. Kirsten hat dem Bürgerbospital

Der Festdirigent des 10. Mittclrheini-
nischen Musitsestes in Main,, Kapellmei-

Austel zum Tode, Karl Emil Äustel We-

schede versetzt zugaben, so daß derselbe

Kudlhub wurde der !v!üllcrsfohn Göth
von den Bauerssöhnen Franz und Joses

Vvik, der ?Frühlmgslerche aus

tochter ?

sein. ?Wegen Gotteslästerung erhielt der
Wagner Joh. Eipper von iiahh, O. A.
Herrenberg, >! Monate Gefängniß.

Mctalldreher Bilger daselbst. 112 zu
Wien der berühmte Geologe und Natur-
forscher, Hofrath Prof. Dr. v. Hochstet-
ter, ei» geborener Eßlinger i zu Stutt-
gart der Hofzahnarzt Dr. Jul. Bopp; zu
Kirchheiin u. T. der Pfarrer a. D.
Gaupp, zu A!urr der res. Schultheiß
meister JakobJlli!"

litt der Dachdecker Joh. Wickert von
Fuetzen den Tod.?Von der Balustrade

der^lhn
l3jährigen Pflegetochter verübten Un-
z»chtverbreche»s verhaftet. ?In Zienkenbei Müblheini "schoß sich Allbürgermei-

mal enthüllt. ?Uhrmacher Krämer in
Pforzheim hat sich erschossen. In
Schönfeld wurde der Genicinderechner
Hermann Ketterer wegen ?Unregelmä-
ßigkeiten im Amte" verhastet. Große
Gewitterschäden werden geineldet aus

in Oberlauchringen der große Bier-
lagerkeller des Joh. Mühlebach.

biergehilsen Ziemer durch Messerstiche
tödtlich verletzt. Das I. Scharff'sche,

Gustav Geisel'sche Anloesen in Winzin-
-35,000 M. Schivere Gewitter haben

A^lphonS

im Schloßgarten ei,/ großartiges Volks-
fest. ES wurden ea> Ivo Tonnen Bier
getrunken,

M^^

sessor der altkatholischcn Fakultät, ge-
. wählt. Alt-Dekan Theilung in Me?

Heilsarmee, an dem sich Menschen »

Mormonenthum. ?Alt Stadtrath Albert
Natural, ein geborener Waadtländer, ist

Verlauf. Nächster Festort ist Ba-


